
  

       

LATERNENUMZUG
Samstag, 
20. OktoberStart: 

18:30 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Berne

       

Für Essen und Trinken sorgt die 
Freiwillige Feuerwehr

Mit anschließendem

SUPER-FEUERWERK

und bunten

Wasserlichtspielen

im Berner Gutspark

Treffpunkte der Spielmannszüge:
- Kathenkoppel/Roter Hahn
- Kriegkamp/Saseler Straße
- Quartiersplatz Busbrookhöhe 72-90

Treffpunkte der Spielmannszüge:
- Kathenkoppel/Roter Hahn
- Kriegkamp/Saseler Straße
- Quartiersplatz Busbrookhöhe 72-90

4. Ausgabe 2018 52. Jahrgang

BLICK•PUNKT
Vereinsnachrichten

§ § § Datenschutz § § §

Die neue 
EU-Datenschutzgrundverordnung

Alle wichtigen Infos in den Vorstandsseiten
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TERMINE  •  TERMINE  •  TERMINE  •  TERMINE

Mündliche Kündigungen und Wechsel der Sportarten 
bei den Abteilungsleitern, Trainern etc. sind rechtsunwirksam. 
Änderungen der Sportart müssen der Geschäftsstelle schriftlich
angezeigt werden. Auf Wunsch sind Änderungsformulare in den

Sportgruppen erhältlich.

Jedes Mitglied kann seinen Austritt nur schriftlich 
mit einer Frist von 6 Wochen 

zum 31. März, 30. Juni, 30. September oder 31. Dezember
(Tennis nur zum 31. Dezember) erklären.

Die Kündigung wird von der Geschäftsstelle schriftlich bestätigt.

Info SEPA-Verfahren
Unsere Gläubiger ID: DE02ZZZ00000548856

Ihre Mandatsreferenz: Ihre Mitgliedsnummer

Unsere Einzugstermine: jeweils am 1. Februar, 1. Mai, 1. August
und 1. November bzw. am darauffolgen-
den Werktag.

Einzugsbetrag: Quartalsweise Mitgliedsbeiträge gemäß der 
aktuellen Beitragsübersicht (immer aktuell unter
www.tusberne.de/beitraege oder als pdf unter
www.tusberne.de/beitraege.pdf).

01.10.2018 – 12.10.2018 Hamburger Schulferien
20.12.2018 – 04.01.2019

11.11. 10:00-13:00 Uhr Kinderturnsonntag

Abteilungsversammlungen

24.10. 19:30 Uhr Ski und Wandern

AKTIV IM NORDEN
Ein Ausflugsprogramm der Reha-Abteilung

09.10. Besuch des Deutschen Maler- und Lackierer-
museums in Bergedorf 

20.11. Besuch von Greenpeace in der Hafencity

05.12. Besuch der Jacobi-Kirche

09.01.2019 Besuch des Schulmuseums

VOLKSHAUS BERNE

27.10. 19:30 Uhr Blau-Weiße Nacht

03.11. 20:00 Uhr Wide Range

05.11. - 08.11. 10:00 Uhr Hänsel und Gretel - Oper für Kinder ab 3 Jahren

04.12. Weihnachtskasper

Jugendausschuss
20.10. 18:30 Uhr Großer Laternenumzug

31.10. 14:00-16:00 Uhr Halloween Party

08.12. 14:00-16:00 Uhr Weihnachtsaktion
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Berner Schloss

Fahrschule Angerer

Fresemann – Multimedia

Gartenstadt Hamburg eG – 
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BLICK•PUNKT
Vereinsnachrichten

Hänsel und Gretel
Frei nach Engelbert Humperdinck in der Bearbeitung von Julia Fabian

Oper für Kinder ab 3 Jahren

Der tus BERNE e.V. freut sich sehr, Ihnen ein spezielles Kultur-
Highlight fü� r Kinder anbieten zu können. Wir haben die Kinderoper
„Hänsel und Gretel“ ins Volkshaus Berne Hamburg geholt! 
Sichern Sie sich rechtzeitig Karten für eine der vier Vorstellun-
gen. Ideal für die Weihnachtszeit! 
Für Gruppen ab 10 Kinder stellt MusicaPortabile ein umfangreiches
Hör- und Infomaterial zur Verfügung. Es enthält: Hintergrund-
Informationen über das Märchen „Hänsel und Gretel“ und den 
Komponisten Engelbert Humperdinck / Bastelanleitungen für ein
Lebkuchenhaus mit Lebkuchen-Rezept / Notenmaterial der 
bekannten Lieder und eine CD mit der Klavierbegleitung.

Vorstellungstermine: 05. bis 08. November 2018 jeweils 10:00 Uhr
Eintritt 8,- € (für Gruppen ab 10 Kinder eine Begleitperson frei)

Kartenvorbestellung: 040 / 42 90 66 68
oder per Mail: musicaportabile@hamburg.de

www.musicaportabile.de

Veranstaltungsort: Volkshaus Berne, Saselheider Weg 6, 22159 Hamburg
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Liebe Mitglieder,
was für ein Sommer liegt hinter uns! Von Mitte Mai bis weit
in den August hinein kaum ein Tropfen Regen! Die hohen
Temperaturen, gerade im Juli und Anfang August, waren si-
cher nicht nur für die Natur eine Belastungsprobe. 

Nichts desto trotz: Nordic Walking, Fußball oder Paddeln ma-
chen doch bei Sonnenschein viel mehr Spaß als bei Niesel-
regen, Wind und frösteligen 12°C. 

Einige erinnern sich bestimmt: Im letzten Jahr mussten wir
unser großes Sommerfest kurzerhand nach drinnen verle-
gen, weil der wochenlange Regen einfach nicht aufhören
wollte. Der SommerCup in diesem Jahr? Kein Vergleich! Na-
hezu ein Sommermärchen! Den ausführlichen Bericht über
diese tolle und gelungene Veranstaltung findet ihr auf den
Seiten der Fußballabteilung. 

Datenschutz

Am 25. Mai 2018 ist die neue EU-Datenschutzverordnung in
Kraft getreten. Der Schutz der persönlichen Daten unserer
Mitglieder war uns jedoch schon vor diesem Stichtag ein
wichtiges Anliegen. Seit jeher erheben, speichern und ver-
arbeiten wir persönliche Daten nur in dem Umfang, wie die-
ses zur Durchführung unserer vereinsbezogenen Prozesse
notwendig ist. Wir freuen uns, dass sich Rolf Lustig angebo-
ten hat, das Amt des Datenschutzbeauftragten zu überneh-
men. Er kann auf einen umfangreichen Erfahrungsschatz als
Datenschutzbeauftragter eines großen Unternehmens zu-
rückgreifen. Sein Rat und seine Sachkenntnis haben uns sehr
geholfen, als wir anlässlich der neuen EU-Datenschutzver-
ordnung unsere vereinsinternen Prozesse nochmals über-
prüft und wo nötig angepasst haben. 

Unsere Datenschutzerklärung wird als eigenständiges Do-
kument geführt und auf der Webseite in der jeweils aktuellen
Form veröffentlicht.

In die Satzung des tus BERNE wird folgender Paragraph neu
eingeführt:

§ 7.2 Datenschutzerklärung

Der tus BERNE e.V. führt eine Datenschutzerklärung. Diese
Datenschutzerklärung beinhaltet die „Informationspflicht bei
Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffe-
nen Person“ gemäß Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung
(DS-GVO). Die jeweils aktuelle Form der Datenschutzerklä-
rung wird dem Mitglied bei Beginn der Mitgliedschaft über-
geben und ist jederzeit in der Geschäftsstelle oder auf der
Webseite des Vereins abrufbar.

Datenschutzerklärung

1. Diese Datenschutzerklärung beinhaltet die „Informations-
pflicht bei Erhebung von personenbezogenen Daten bei
der betroffenen Person“ gemäß Art. 13 Datenschutz-
Grundverordnung (DS-GVO).

2. Verantwortliche Stelle: 
tus BERNE e. V.
Berner Allee 64a
22159 Hamburg
Vorstand: 
Hans-Joachim Pütjer (1. Vorsitzender)
Dr. Benjamin Schulz (2. Vorsitzender)
Kontaktdaten via Geschäftsstelle:
Berner Allee 64a
22159 Hamburg
service@tusberne.de
Tel.: 040 60442880
Fax: 040 60442889

3. Mit dem Beitritt eines Mitglieds nimmt der Verein folgende
personenbezogene Daten auf:
• Name (bei Minderjährigen den Namen des Erziehungs-

berechtigten oder Betreuers)
• Adresse (Straße, PLZ, Ort)
• Geburtsdatum
• Geschlecht
• Bankverbindung
• Telefonnummer
• E-Mail-Adresse
• Sportart
Für die Teilnehmer des Rehasportes erheben wir ggf. zu-
sätzlich ergänzende Daten, die für die Durchführung und
Abrechnung des Rehasportes erforderlich sind.
Diese Informationen werden in dem vereinseigenen EDV-
System gespeichert. Jedem Vereinsmitglied und Teilneh-
mer wird dabei eine Mitglieds-, bzw. Teilnehmernummer
zugeordnet. Die personenbezogenen Daten werden dabei
durch geeignete technische und organisatorische Maß-
nahmen vor der Kenntnisnahme Dritter geschützt.
Nach Art. 6, Abs. 1, lit. b) DSGVO ist die Verarbeitung per-
sonenbezogene Daten rechtmäßig, wenn diese für die Er-
füllung eines Vertragsverhältnisses – hier: Mitgliedschaft
im Verein, bzw. Teilnahme am Rehasport – erforderlich
sind. 

4. Für weitere personenbezogene Daten und für solche, die
in den Vereinspublikationen und Online-Medien veröffent-
licht werden sollen, ist eine schriftliche Einwilligungser-
klärung des Mitgliedes oder des Teilnehmers unter Be-
achtung des Art. 7 DSGVO notwendig. Dazu ist ein ent-
sprechendes Formblatt des Vereins vom Mitglied oder
des Teilnehmers zu unterschreiben. Die Entscheidung zur
Erhebung weiterer personenbezogener Daten und deren
Veröffentlichung trifft das Mitglied oder der Teilnehmer
freiwillig. Das Einverständnis kann das Mitglied oder der
Teilnehmer jederzeit ohne nachteilige Folgen mit Wirkung
für die Zukunft in Textform gegenüber dem Vereinsvor-
stand widerrufen (Kontakt s. Punkt 2).

2  

Vorstand

Vorstand 4/2018 Blickpunkt
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5. Als Mitglied im
• Hamburger Sportbund e.V.
• Deutscher Aikido-Bund e.V.
• Aikido-Verband Hamburg e.V.
• Hamburger Badminton Verband e.V.
• Hamburger Fußball-Verband e.V.
• Hamburger Handball-Verband e.V.
• Hamburger Judo-Verband e.V.
• Hamburgischer Ju-Jutsu Verband e.V.
• Hamburger Kanu-Verband e.V.
• Hamburger Leichtathletik-Verband e.V.
• LAV Hamburg Nord
• Behinderten- und Rehabilitationssportverband Ham-

burg e.V.
• Verband Hamburger Ski Vereine
• Hamburger Schützengesellschaft
• Hamburger Tanzsportverband e.V.
• Hamburger Tennis-Verband e.V.
• Hamburger Tisch-Tennis-Verband e.V.
• Verband für Turnen und Freizeit e.V.
• Hamburger Volleyball-Verband e.V.
ist der Verein verpflichtet, ggf. personenbezogene Daten
seiner Mitglieder oder der Teilnehmer an den/die Ver-
band/Verbände zu melden. Übermittelt werden dabei aus-
schließlich Daten, die für den Sportbetrieb notwendig
sind.
Bei Mitgliedern mit besonderen Aufgaben (z. B. Vor-
standsmitglieder, Abteilungsleiter/innen) werden ggf. wei-
tere Daten übermittelt:
• Telefonnummer
• E-Mail-Adresse
• Funktion im Verein
Als Mitglied im Behinderten- und Rehabilitationssportver-
band Hamburg e.V. übermitteln wir Daten für die Mitglie-
der und Teilnehmer am Rehasport, die für die Durchfüh-
rung und Abrechnung des Rehasportes erforderlich sind.

6. Beim Austritt aus dem Verein werden die personenbezo-
genen Daten des Mitglieds oder des Teilnehmers aus der
Mitgliederdatenverwaltung gelöscht. Personenbezo-
gene Daten, die die Kassenverwaltung betreffen, werden
gemäß der steuergesetzlichen Bestimmungen bis zu
zehn Jahre ab der schriftlichen Bestätigung des Austritts
durch den Vorstand aufbewahrt. Sie werden gesperrt.

7. Das Mitglied oder der Teilnehmer hat das Recht auf Aus-
kunft des Vereins über seine gespeicherten Daten sowie
auf deren Berichtigung und Löschung (sofern nicht Art.
6, Abs. 1, lit b) oder lit. f) DSGVO betroffen ist). Dieses
bezieht sich auch auf eine Einschränkung der Datenver-
arbeitung oder ein Widerspruch gegen eine Datenüber-
mittlung. Eine entsprechende Anfrage ist per Textform an
den Vorstand zu stellen. 

8. Das Mitglied oder der Teilnehmer hat ein Beschwerde-
recht. Zuständig in Hamburg ist dafür:

Der Hamburgische Beauftragte für Datenschutz und In-
formationsfreiheit,
Klosterwall 6 (Block C), 20095 Hamburg
Tel.: 040 / 428 54 - 4040
Fax: 040 / 428 54 - 4000
E-Mail: mailbox@datenschutz.hamburg.de

Mitgliederwerbung
Immer noch aktuell sind unsere Aktionen Schnuppermit-
gliedschaft und Mitglieder werben Mitglieder.

 Schnuppermitgliedschaft
Für den Schnupperbeitrag von nur Euro 50,- (Kinder und 
Jugendliche bis 20 Jahre ermäßigt: Euro 35,-) kann man im
tus BERNE alle Sportgruppen besuchen. Meldet Euch ein-
fach an und schaut, was Euch am meisten Spaß macht.
Die Teilnehmerkarte bekommt Ihr in der tus BERNE-Ge-
schäftsstelle (nur Barzahlung!) und sie berechtigt zur Teil-
nahme an den Übungseinheiten. 
Wenn Ihr Euch nach drei Monaten noch nicht entschieden
habt, gibt es die Option, noch einmal weitere drei Monate 
zu schnuppern, dann für einmalig Euro 60,- (ermäßigt Euro
40,-).
Damit es, wie immer im Sport, fair zugeht, gibt es natürlich
auch ein paar Bedingungen. Zunächst bitte immer die Teil-
nehmerkarte mit zu jeder Einheit nehmen, es ist Euer Mit-
gliedsausweis. Auch ist es in der Schnupperzeit nicht mög-
lich, Wettkämpfe zu bestreiten. Gruppen mit Aufnahmestopp
bzw. Warteliste sind von dem Schnupperangebot ausge-
nommen. Welche das sind, erfahrt Ihr tagesaktuell unter
www.tusberne.de. Genauso sind die Angebote im Rehabi-
litationssportbereich und zeitlich begrenzte Kurse ausge-
schlossen.
Hinweisen möchten wir Euch auf die Tennis-Sommeraktion
sowie Schnuppermitgliedschaft in unserer Tennisabteilung,
die immer gleich für ein ganzes Jahr gilt. Daher gilt das neue
Angebot nicht für die Tennisabteilung.

 Mitglieder werben Mitglieder
Allen Vereinsmitgliedern, die ein neues Vereinsmit-
glied werben (Neuantrag auf Mitgliedschaft), wird
ein Monats-Mitgliedsbeitrag gutgeschrieben. Glei-
ches gilt für das angeworbene Mitglied. Also der
perfekte Zeitpunkt, sich gemeinsam zum Sport zu
verabreden! 

Reinigung im Volkshaus
Nachdem uns Gabi K. im Sommer mitteilte, dass sie die Rei-
nigung im Volkshaus gerne aufgeben möchte und ihre Kün-
digung zum 31.08.2018 eingereicht hatte, begaben wir uns
auf die Suche nach einem Ersatz. Kein leichtes Unterfangen.
Auf unsere Stellenausschreibungen im Blickpunkt, auf unse-
rer Internetseite, in unseren Schaukästen, auf ebay-Kleinan-
zeigen und bei der Jobbörse meldeten sich in den vielen Wo-
chen drei Damen, mit denen wir uns jedoch nicht einig wur-
den. Ende August meldete sich spontan ein Herr bei uns, der
an dieser Aufgabe Interesse hatte. Nur wenige Tage später
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trafen wir uns im Volkshaus und als sich herausstellte, dass
Guido Kim nicht nur reinigen kann, sondern auch über einige
Erfahrung in der Licht- und Tontechnik verfügt, wussten wir:
er ist unser Mann! Denn schon lange fehlte uns jemand, der
bei Veranstaltungen im technischen Bereich Unterstützung
leisten kann.

So freuen wir uns, Guido Kim in unserem Team begrüßen zu
dürfen! Herzlich willkommen und auf gute Zusammenarbeit,
Guido! Wir wünschen Dir viel Spaß und Erfolg in Deinem
neuen Aufgabengebiet! 

Liebe Gabi, Dir danken wir für die gute, vertrauensvolle Zu-

sammenarbeit und für deinen Einsatz, der nicht selten weit
über das Sauberhalten des Volkshauses hinausging. Für
Deine Zukunft wünschen wir Dir und Deiner Familie alles
Gute!

Der Vorstand

BLICKPUNKT ONLINE
Der tus BERNE begrüßt den Onlineversand des Blick-
punktes. Das spart Papier und Porto. Einfach eine kurze
E-Mail an service@tusberne.de schicken. 
Der Umwelt zuliebe!

Traumhaft
günstig 
für Hamburgs
Männer.

Anzug, Hemd & Krawatte auf 
über 700 qm. Freizeitmode, 
Underwear, Schuhe und 
natürlich Trendmode im 
neuen Trendshop “P2”.

POLICKE Herrenkleidung
Böckmannstraße 1a
20099 Hamburg
Telefon: 040 - 28409590
www.policke-herrenkleidung.de

Verglasungen aller Art · Spiegel- und Bleiverglasungen
Ausführung von Silicon- und Bauanschlussfugen · Terrassenwände und 

Fenstermontage

Torsten Uckermark Glasermeister
Uhlenbusch 19 · 22962 Siek/Meilsdorf 

Tel. 04107/85 02 81 · Fax 04107/85 02 82 · Mobil: 0177-214 83 29
info@glaserei-utu.de · www.glaserei-utu.de

Bautischlerei · Fenster · Türen
Reparaturen · Einbruchssicherung

Am Stadtrand 94 – 98 
22047 Hamburg / Wandsbek

Telefon: 040 – 688 79 54 0 
Fax: 040 – 688 79 54 20
Email: info@toepper-gmbh.de
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Der tus BERNE SommerCup – Rückblick und Vorschau
Insgesamt 35 verschiedene Gastvereine tummelten sich am
Wochenende 22. bis 24. Juni 2018 auf unserer Anlage an der
Berner Allee. Es war wieder soweit, der tus BERNE Sommer-
Cup fand statt. 90 Mannschaften spielten in elf verschiedenen
Altersklassen (U6-U15) die Sieger aus. 
Am Freitag-Abend eröffnete die U15 den SommerCup, am
Ende konnte sich nach 15 Spielen der SC V. M. knapp punkt-
gleich, aber mit mehr geschossenen Toren, vor dem Gastgeber
Berne durchsetzen. Am Samstag wurde es dann voll auf der
Anlage, die F-Jugendlichen kickten freudig vor sich her, ehe
die E-Junioren und anschließend D-Junioren zeigten, was in
ihnen steckte. Am Abend spielten dann traditionell die Ehren-
amtlichen und Sponsoren den Sieger aus. Während die deut-
sche Nationalmannschaft den einzigen WM-Sieg einfuhr,
konnte sich die Haspa gegen die Mitkonkurrenten durchsetzen
und sicherte sich so den neu eingeführten Wanderpokal.
Am Sonntag-Morgen wurde es dann wuselig, als die Kleinsten
(U6 und U7) dran waren und fleißig Tore schossen. Nachdem
danach die älteren E-Jugendlichen spielten, wurde der tus
BERNE SommerCup durch das Turnier der U14 abgeschlos-
sen, hier konnte sich unser Nachbar aus Farmsen vor dem SC
Poppenbüttel durchsetzen. Neben den Fußballspielen sorgten
auch in diesem Jahr zahlreiche Sponsoren und Helfer für reich-
lich Action auf der Anlage: Torwand, Fußball-Billard, Fußball-
Curling, Manni, die Maus, und vieles Wei-
tere gab es auf der Anlage für Jung und
Alt. Ein großes Highlight war natürlich
wieder die Tombola, die auch in diesem
Jahr dank der zahlreichen Spender und
Sponsoren üppig ausfiel. 
Am Ende wechselten div. Gutscheine
(u.a. € 400,- Fahrrad-Gutschein, € 350,-
EMS-Gutschein, etc.) sowie zahlreiche
Sachpreise in den Besitz der anwesen-
den Zuschauer bzw. Aktiven. An dieser
Stelle vielen Dank an die zahlreichen Ak-
tiven, Sponsoren und Helfer – nur dank

derer ist der tus BERNE SommerCup inzwischen etabliert und
erfreut sich großer Beliebtheit.
Traditionell fand dann am Sonntag-Abend im unmittelbaren An-
schluss bereits das erste Planungstreffen des Orga-Teams für
das Folgejahr statt. 
So viel kann verraten werden: Bei der Organisation der 5. Aus-
gabe sind alle wieder mit an Bord! Eine erste „Pro und Con-
tra“-Liste wurde erstellt, wer weiteres Feedback an uns geben
möchte, der kann das bspw. per E-Mail (sommercup@tus-
berne.de) gerne tun – wir freuen uns über jede Anregung. Zu
guter Letzt: Das Datum steht, save the date: 21. bis 23. Juni
2019!!

Siegertafel
U15 SC Vier- und Marschlande
U14 Farmsener TV
U13 TSC Wellingsbüttel
U12 SC Condor
U11 SC Poppenbüttel
U10 Vorw. Wacker
U9 Eimsbütteler TV
U8 TSV Sasel
U7 ESV Einigkeit
U6 SC Sternschanze
Ehrenamt/Sponsoren Haspa

Fußballu

Einiges los auf der Anlage in Berne beim 4. tus BERNE SommerCup

M M R
Handwerksarbeit ist Vertrauenssache!

Malereibetrieb Michael Rieß
führt für Sie sämtliche Maler- u. Bodenbelagsarbeiten aus.

Brunnenkoppel 22 •  22041 Hamburg •  Tel: 040 - 23 99 42 18
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Berner Schiedsrichter im internationalen Einsatz
Inzwischen ist es Tradition, dass unsere Berner Schiedsrichter
international im Einsatz sind. Los ging es in diesem Jahr mit
Turnieren in den Staaten. Manne, Alex und Dominik leiteten
Spiele bei internationalen Jugendturnieren in Las Vegas und
Phoenix bei vorsommerlichen Temperaturen, während hier in
Berne im Februar gefroren wurde. Neben den Erfahrungen als
Schiedsrichter standen vor allem die Freizeit und das Sight-
seeing im Fokus. So wurden in insgesamt drei Wochen die
Städte San Francisco, Las Vegas, Flagstaff, Phoenix, San
Diego, Los Angeles, Santa Barbara und Santa Maria besucht,
auf dem Weg dahin ging es durch diverse Nationalparks (u.a.
Death Valley, Grand Canyon, Yosemiti uvm.). Ein gelungener
Trip für alle Drei!
Für die Jung-Schiedsrichter Luc und Jakob ging es dann zu
einem Förderlehrgang im Mai nach Dänemark. Hier sollten die
Schiedsrichter in einem der größten Turniere Dänemarks ge-
fordert und gefördert werden. 
Neben den Jung-Schiedsrichtern waren unsere erfahreneren
Schiedsrichter Manne, Patrick, Mirko, Alex und Dominik mit
dabei. Sie unterstützten die beiden Jung-Schiedsrichter vor al-
lem in der Entwicklung und gaben wichtige Tipps für künftige
Spielleitungen mit auf den Weg.Natürlich konnten Luc und Ja-
kob aber auch von Schiedsrichtern anderer Nationen bzw. an-
deren Teilen Deutschlands lernen, vor allem die Erfahrung
manch anderer Kollegen hilft für weitere Spielleitungen.
Zuletzt waren unsere Schiedsrichter Niclas, Mirko, Patrick und
Dominik beim weltgrößten Jugendturnier, dem Norway Cup, in
Oslo. Während Niclas als Schiedsrichter fungierte, waren
Mirko, Patrick und Dominik als Schiedsrichter-Beobachter un-
terwegs. Sieben Tage lang spielten Mannschaften von der U9
bis zur U19 (Jungen und Mädchen). Selbst in der Innenstadt
wurde für das Turnier geworben, über 150 Spiele wurden live
im norwegischen Fernsehen übertragen. Ein riesengroßes
Event in der wunderschönen Stadt Oslo.
Als Nächstes werden die Berner Schiedsrichter Michael und
Knut im November Spiele in Singapur leiten und im nächsten
Jahr stehen dann wieder weitere internationale Einsätze an.
Die Berner Schiedsrichter freuen sich schon!

Dominik Voigt, SR-Obmann

Die Schiedsrichter beim Nørhalne-Cup in Dänemark

Die U19 auf Teambuilding-Reise in Holland
Um 9:00 Uhr ging die Reise, nach einer Stärkung beim
Schweinske, los. Die Strecke zu unserer Anlage dauerte ca.
sechs Stunden, also bereiteten wir uns auf eine lange Fahrt vor.
Nachdem alle die Fahrt überstanden hatten, ging es direkt in
die Zimmerverteilung. Wir wurden in fünf Häuser eingeteilt, wo
jeweils vier bis fünf Personen in einem Haus wohnten. Jeden
Abend wurde das Essen von den Teammitgliedern selber ge-
macht. Am nächsten Tag ging es in einen Freizeitpark. Wir hat-
ten einen Treffpunkt um 13:00 Uhr vereinbart, bis dahin konnten
wir machen was wir wollten. Was jeden faszinierte: Wir waren
durchgehend als Team durch den Freizeitpark spaziert. 
Dies brachte ein gewisses Teamgefühl in die Mannschaft, wel-
ches wir anhand von Schlachtrufen im Freizeitpark verkünde-
ten. Dieser Schlachtruf hat sich bis heute im Team etabliert.
Am Abend stand dann noch das DFB-Pokalfinale an, welches
wir gemeinschaftlich gesehen haben.
Am nächsten Tag ging es nach Eindhoven. Auch dort sammel-
ten wir uns in kleinen Gruppen und erkundeten Eindhoven. Am
Nachmittag waren wir am Pool, See oder Beachvolleyballfeld
unserer Anlage zu finden. Abends hat unser Betreuer ein Po-
kerturnier veranstaltet, ehe es am nächsten Morgen leider
schon ans Aufräumen ging. Nach einem gemeinschaftlichen
Frühstück machten wir uns dann um 11:00 Uhr auf die Heim-
reise. Ein gelungenes Wochenende, an das wir uns immer wie-
der gern erinnern werden. 

1. D-Jugend wieder beim Haderslev Fußballcup in Däne-
mark dabei
Nach dem tollen und spannenden Fußballturnier im letzten Jahr
machte sich die 1.D-Jugend (Jg. 2006) des tus BERNE erneut
auf den Weg an die Südostküste Dänemarks, um dort am gro-
ßen internationalen Haderslev Fußballcup teilzunehmen.
Auf der einzigartigen Sportanlage des Haderslev FK und der
Profispieler von Soenderjyske, die in der dänischen 1. Liga
spielen, fand am Pfingstwochenende, vom 18. bis 20. Mai
2018, der Haderslev Cup mit insgesamt über 150 Mannschaf-
ten von der U11 bis zur U19 statt. Eine Sportanlage mit mehr
als zehn Spielfeldern, über 20 Umkleidekabinen, großen Sport-
hallen mit Tribünen, einem Restaurant, einem großen Klubhaus

u
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und einem Stadion für 10.000 Zuschauer bildete den Rahmen
für dieses gut organisierte Jugendfußball-Turnier.
Nach dem Start in Berne am Freitagabend und einer Fahrt ohne
Stau, hieß es nach der Ankunft in Dänemark: Übernachtungs-
quartier in einem Klassenraum einer Schule beziehen und die
Isomatten und Schlafsäcke zum Schlafen bereitlegen. Nach ei-
ner kurzen Nacht startete der Samstag mit einem Frühstück in
einer großen Sporthalle mit bis zu 1.000 Jugendspielern. Da
das erste Turnierspiel erst gegen Mittag angesetzt war, mach-
ten die Spieler der 1.D-Jugend mit ihren Trainern die Innenstadt
von Haderslev unsicher und stärkten sich für die kommenden
Fußballmatches mit einer großen Portion Eis.
Zurück auf der Sportanlage, stand auch gleich das erste Spiel
gegen die dänische Mannschaft Give Fremad auf dem Pro-
gramm und wurde mit 4:0 gewonnen. Nach weiteren drei Spie-

len mit hartem Kampf und tollen Ballstafetten ging das letzte
Spiel ausgerechnet gegen den Nachbarverein Barmbek-Uh-
lenhorst mit 3:4 im Elfmeterschießen verloren. Angefeuert wur-
den die jungen Kicker dabei von zahlreichen Eltern, die sich
ebenfalls eine Unterkunft in Dänemark gesucht hatten, um die
Jungs zu unterstützen. 
Nach einem rundum gelungenen Pfingstwochenende mit sehr
gutem Wetter und tollen Fußballspielen machten sich alle Spie-
ler, Trainer und Eltern am Sonntagnachmittag auf die Rückreise
nach Berne. Und im nächsten Jahr heißt es bestimmt wieder:
„Herzlich Willkommen zum Haderslev Cup in Dänemark“.
Vielen Dank unserem Begleiter Sven Leck und den Eltern, die
dabei waren und tatkräftig unterstützten.

vom Haderslev Cup berichtete: 
Martin Seel

Völlig überraschend
wurde der tus BERNE
vom Hamburger Fuß-
ball-Verband für seine
hervorragende Ju-
gendarbeit mit dem
Preis für Jugendfußball
der scoom GmbH und
der Handwerkskammer
Hamburg 2018 ausge-
zeichnet. Das Preisgeld
beträgt 5.000,- €. 
Herzlichen Glück-
wunsch!

u

mit dabei waren von der
1. D-Jugend des tus
BERNE (Jg. 2006): 
von links oben: Trainer
Martin Seel, Finn Seel,
Titus, Clemens Hartung,
Thore Behnke, Marco
Ahrens, Trainer: 
Christian von Elm, 
von links unten: Levi
Scharren weber, Leonard
Pierrot, Tommy Günther,
Finn-Luca Blank, Timo
Rainho, Nils Poerschke,
Wyn Leck
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Inline-Skating Sommerfest
Auch in diesem Jahr haben wir uns gefreut, dass kurz vor den
Sommerferien so viele kleine und große Leute aus allen Grup-
pen des Inline-Skatings gemeinsam an unserem 2. Sommer-
fest teilnehmen konnten. Als alle 50 Teilnehmer sich am 8. Juli
endlich auf Inlinern in der Halle versammelt hatten, konnte es
losgehen! Die fünf Mannschaften hatten sich gefunden und
schon mussten sie sich in einem der vier Spiele, Bodyguard,
Kartoffellauf, Limbo oder Rätselraten, beweisen. Vor allem bei
Bodyguard und Rätselraten war Teamwork gefragt, beim Kar-
toffellauf hingegen eher die Geschicklichkeit. Bei Limbo konn-
ten gerade die Kleinen den Teams viele Punkte sammeln. Zwi-
schen den Spielen gab es immer wieder kleinere Pausen, in
denen man sich bei den über 30°C mit einem kühlen Getränk
abkühlen oder mit frischem Obst und anderen Leckereien vom
reichlich von den Eltern gefüllten Buffet stärken konnte. Am
Ende des Tages wurden alle von den Teams in den Spielen er-
reichten Punkte und weitere Fairness-Punkte zusammenge-
rechnet und die Sieger wurden gekürt. Somit konnte sich jeder
Teilnehmer über eine Urkunde und eine Medaille freuen. Wei-
tere Auszeichnungen gab es jeweils für die fairsten Spieler der
Teams. Egal, ob Groß oder Klein, jeder hatte seinen Spaß und
freut sich hoffentlich schon auf das nächste Jahr!

tus BERNE vs. Walddörfer Sportverein
Am 07. Juni war es endlich soweit, wir hatten unser erstes
Freundschaftsspiel gegen den WSV (Walddörfer Sportverein).
Bevor es um 18:30 Uhr los ging, wurde noch schnell die jewei-
lige Auslegung des Regelwerks besprochen. Beide Teams tra-
ten ohne Goalie an und das gegnerische Team konnte leider
nur zu fünft anreisen, deshalb entschieden wir uns 4 gegen 4
zu spielen, worauf wir unsere Reihen schnell umstellten.
Nach kurzer Zeit lagen wir 0:1 hinten, wir kamen nicht aus un-
serem Drittel raus, das 0:2 musste also kommen… Als das 0:3
fiel, wachten wir endlich auf und jeder konzentrierte sich auf
seine Position. Wir konnten endlich das 1:3 schießen, worauf
ein paar Minuten später das 2:3 folgte. Kurz vor der Pause
konnten wir ausgleichen, 3:3 stand es nun zu Beginn der Pause.
Während der Pause haben wir besprochen, wo die Fehler wa-
ren und haben unsere Reihen noch einmal umgestellt. Nach

der Pause ging es so los wie zu Beginn des Spieles, der WSV
schoss das 3:4, dieses Mal brauchten wir nicht so lange um
aufzuwachen. Wir schossen den Ausgleich und schließlich das
5:4, wir führten endlich, dies hielt leider nicht lange an, der WSV
schoss den Ausgleich. 
Die restliche Spielzeit wechselten wir uns ab, mal lagen wir ein
oder zwei Tore vorne, dann der WSV, letztendlich war es ein
schönes Spiel und das Endergebnis belief sich auf 12:14, ein
knappes Ergebnis. Anschließend haben wir auch noch zwei
kurze Spiele gemacht. Zu diesem Zeitpunkt stand unser Goalie
wieder bereit und er hat mehr Sicherheit in die Abwehr ge-
bracht.
Insgesamt war es eine schöne Erfahrung. Wir kennen nun un-
sere Stärken und können gezielt Schwerpunkte im Training set-
zen.
Danke an den WSV an dieser Stelle!

Inline-Skating

„Leistung rund um’s Auto“
Kfz-Werkstatt

MICHAEL JANSSEN

Klima Service · OBD · TÜV + AU
Fahrzeugdiagnose – Reparaturen fast aller Marken

Gewerbehof Schierenberg 68 · 22145 Hamburg · Tel. 695 46 71

� �
          

„Ihr Multimedia Partner
am Berner Markt“

Hermann-Balk-Str. 137 • 22147 Hamburg
Tel. 040/644 85 66 • Fax 040/644 93 74
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Termin!
Merken, bevor
es zu spät ist!

Zu spät...
Der Blick
zuRück

Urlaub!
Der JA
auf Reisen

Den Newsletter des JA’s abonnieren unter: newsletter@tusberne-ja.de

Am Mittwoch, dem 31.10.2018, zwi-
schen 14 und 16 Uhr, ist es wieder
soweit.
Die gruseligsten Geister, Hexen,
Vampire und andere Monster treffen
sich in der Mehrzweckhalle des Ver-
einszentrums des tus BERNE, Berner
Allee 64a, 22159 Hamburg.
Für zwei Stunden wird sich gegruselt,
gespielt und das Buffet geplündert.
Wenn Du und Deine Freunde auch mit
dabei sein wollt, dann kommt einfach
mit einer tollen Verkleidung vorbei.
Wir freuen uns auf ganz viele
schreckliche Monster! 

Eure JA’ler

Ankündigung Weihnachtsaktion
Du hast Lust, mit anderen Kindern leckere Kekse zu backen, 

sie anschließend zu verzieren und schöne Weihnachtsdekoration zu basteln?
Dann schnapp Dir Deine Freunde und komme am 
8.12.2018 von 14-16 Uhr im Volkshaus Berne 

(Saselheider Weg 6, 22159 HH) vorbei und bringe gute 
Laune mit! 

Für weihnachtliche Stimmung ist gesorgt! 
Wir freuen uns auf Euch! 
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Rückblick Westerhever
Am Wochenende, vom 01. bis 03. Juni, ging es mit 41 Kindern und 8 Betreuern nach Wes-
terhever ins Schullandheim „Alte Schule“.
Unser Busfahrer Gert hat auf Wunsch gleich Musik angemacht und so starteten wir mit
guter Laune ins Wochenende.
Bei der Ankunft wurden von unserem Busfahrer dann auch nach ein paar Anläufen die
Parkprobleme überwunden, wir konnten das Gepäck ausladen und uns direkt beim Abend-
essen stärken.
Nach langem Hin und Her haben wir nach dem Essen auch die Zimmer-Aufteilung meistern
können.
Da auch an diesem Wochenende die Steckbriefe nicht fehlen durften, standen die als
nächstes auf dem Plan. Anschließend wurde die Nachtruhe eingeleitet…

Am Samstagmorgen wollten die Betreuer die Kinder wecken, aber daraus wurde nichts,
denn die Kinder waren alle schon wach und voller Energie.
Nach dem Frühstück wurde mit unseren berühmten Kennenlernen-Spielen begonnen. Mit-
tags hatten die Kinder Freizeit, in der allerdings schon etwas Holz gesammelt werden
sollte, da wir am Abend noch Stockbrot über dem Lagerfeuer machen wollten. Die Be-
treuer haben währenddessen eine kleine Spiele-Olympiade geplant, die gleich darauf am
Nachmittag durchgeführt wurde.
Mit viel Spaß und Eifer waren die Kinder dabei, denn der erste Platz durfte mit ein paar
Betreuern zum einzigen Einkaufsladen in der Nähe fahren, der nur mit dem Bulli erreich-
bar war.
Nach dem Einkaufen stand dann auch gleich das Abendessen an.
Im Anschluss wurden noch viele weitere Stöcker gesammelt, das Feuer angezündet und
das Stockbrot goldbraun gegrillt. Zum Nachtisch gab es warme Marshmellows.
Nach diesem langen, aufregenden Tag wurde es sehr schnell ruhig in allen Zimmern.

Sonntag waren die Kinder wieder vor den Betreuern wach und haben schon mal angefan-
gen, die Koffer zu packen. Nach dem Frühstück wurde noch der Rest zusammengepackt
und die Zimmer wieder sauber hinterlassen. Anschließend wurde zwei Stunden lang „Stra-
tego“ gespielt, gegessen und dann wieder der Bus besiedelt. 
Am Vereinszentrum haben auch schon alle Eltern sehnsüchtig auf ihre Kinder gewartet
und nach nur 15 Minuten war der Sportplatz wieder verlassen und nichts hat mehr darauf
hingewiesen, dass hier eben noch 41 Kinder und ihre Eltern gestanden haben.

Vielen Dank für die tolle Zeit!
Wir freuen uns schon auf das nächste Wochenende mit Euch.

Euer JA
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JA-Lender 2019
24. Februar JHV + Fasching
24. März JA räumt auf
30. Mai – 02. Juni Wochenende 1
30. August – 01. September Wochenende 2
September Kinderolympiade + Finale
Oktober Laternenumzug
31. Oktober Halloweenparty
07. Dezember Weihnachtsparty

++ NEWS +++ NEWS +++ NEWS +++ NEWS +++ NEWS +++ NEWS +++ NEWS ++

Liebe Kinder,
liebe Eltern,

der Jugendausschuss des tus BERNE hat es endlich in die große Welt der sozialen Netz-
werke geschafft.
Ihr seid auf Facebook oder Instagram? Ab jetzt könnt Ihr uns auch dort folgen. 
Wir stellen nach und nach die Betreuer des JA's vor und halten Euch bezüglich unserer
Aktionen und Ausfahrten auf dem Laufenden. 
Und wenn Ihr mal bei einer Aktion oder Ausfahrt nicht teilnehmt, könnt Ihr mit Hilfe der
Story-Funktion "live" mit dabei sein. 

Unsere Facebook-Seite findet Ihr unter 
https://www.facebook.com/jugendausschusstusberne/

Unsere Instagram-Seite findet Ihr unter dem Benutzernamen 
"jugendausschuss_tusberne"

Und auch unsere Internetseite ist wieder online www.tusberne-ja.de. 
Schaut doch mal vorbei!
Viel Spaß beim Stöbern!

Eure JA'ler

++ NEWS +++ NEWS +++ NEWS +++ NEWS +++ NEWS +++ NEWS +++ NEWS ++
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Ein Wanderwochenende in Ratzeburg
Vom 17. bis zum 19. August verbrachten 21 Mitglieder der Ab-
teilung Ski und Wandern aus der aktiven Wandergruppe ihre
Freizeit in Ratzeburg. Das Quartier war die Jugendherberge
und die Anreise erfolgte in PKW-Fahrgemeinschaften – bis auf
drei, die mit dem Auto nichts im Sinn haben! Sie bewiesen ihre
Fitness und rollten die paar 60 Kilometer mit dem Fahrrad nach
Ratzeburg, zwei mit „E“! - Das Wesentliche war zwei Wochen
vorher bereits besprochen worden, so dass es eigentlich keine
Schwierigkeiten geben konnte – hat es auch nicht!
Ratzeburg stand an diesem Wochenende unter dem Zeichen
„Bürgerfest“. Und so konnten wir am Freitagabend im Festzelt
und unter musikalischer Begleitung dem Fassanstich beiwoh-
nen. Der Abend war gerettet!
Zum Abendessen in der Jugendherberge war Grillen vorgese-
hen.
Am Sonntag war frühes Frühstücken angesagt, denn wir hatten
etwas vor! Mit dem Fahrgastschiff „Heinrich der Löwe“ fuhren
wir gemütlich über den Domsee und weiter auf dem Ratzebur-
ger See nach Rothenhusen. Hier begann dann die Wanderung
zurück nach Ratzeburg, runde zwölf Kilometer, einigen hatte
die Schifffahrt so gut gefallen, dass sie auch wieder zurückge-
fahren sind, und unsere drei Biker sind natürlich mit dem Rad
– hatten sie auf dem Schiff mitgenommen! – zurückgefahren!
Der Wanderweg auf der westlichen Seite des Ratzeburger Sees
ist sehr schön und so hat das Wandern offensichtlich auch
Spaß gemacht!
Nach dem Abendessen in der Jugendherberge haben wir bei
intensiven und interessanten Gesprächen den milden Abend
auf der Freifläche hinter der Jugendherberge verbracht und ein
tolles Feuerwerk auf dem See – direkt vor unserer Nase – ge-
nossen.
Am Sonntag nach dem Frühstück war dann allgemeiner Auf-
bruch. Die Radfahrer traten die Rückfahrt an, ein paar Teilneh-
mer hatten noch Verpflichtungen in Hamburg, und der Rest be-
gab sich auf die 8-Kilometer-Wanderung um den Küchensee.
Nach einem Mittagsimbiss in der Fischerei hat sich dann der
Rest auf den Heimweg gemacht.

Das Fazit: Wetter sehr gut, Stimmung ebenfalls! Wir hatten ein
sehr schönes entspanntes Wochenende.

Ski und Wandern

zur Mitgliederversammlung
Mittwoch, 24. Oktober 2018, um 19:30 Uhr

im tus BERNE-Vereinszentrum
Berner Allee 64a, 22159 Hamburg

Alle Mitglieder der Abteilung ski + wandern sind herzlich
eingeladen.

Tagesordnung

TOP 1 Bericht der Abteilungsleitung

TOP 2 Was war seit dem März? - Rückschau

TOP 3 Was kommt bis zum März 2019? - Ausblick, 
u.a. Terminpläne für 2019

TOP 4 Die Zukunft der Abteilung!
Wir müssen noch einmal über den Beitrag im
Blickpunkt 03/2017 – Seite 22 sprechen

TOP 5 Verschiedenes

EINLADUNG

Dom zu Ratzeburg

In der Altstadt

Blick auf den Ratzeburger See
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Aktiv im Norden – ungewöhnliche Ausflüge im Rückblick

Juni 2018: Alles eine Frage der Präsenz – das Polizeikom-
missariat 38 öffnet seine Türen für den tus BERNE
Was kommt nun wohl auf uns zu? Mit einem etwas mulmigen
Gefühl im Bauch betreten wir die Polizeirevierwache – offizieller
Name: Polizeikommissariat 38 - in der Scharbeutzer Straße in
Rahlstedt. Leichte Beklemmungen treten fast automatisch ein,
wenn man mit der Polizei zu tun hat, sogar wenn man ein gutes
Gewissen hat. Zum Glück begrüßt uns Heiko Mai, der bürger-
nahe Beamte (Bünabe) für Berne, ganz herzlich und bietet uns
gleich Kaffee und Gebäck an. Etwas später stößt auch noch
der Revierführer zu uns im Besprechungszimmer, um uns mit
netten Worten zu empfangen. 
Herr Mai fängt mit allgemeinen Informationen zur Tätigkeit des
Bünabe an. Es gibt mehrere Beamte und Beamtinnen (Büna-
bes) im Gebiet der Revierwache. Alle haben ihren eigenen Be-
reich, für den sie zuständig sind. Dort werden sie einige Jahre
eingesetzt, damit sie bei den Bürgern/-innen bekannt werden
und bleiben. Außerdem zeigt er uns auf einem Stadtplan die
Reichweite für Einsätze der Rahlstedter Wache. Das Revier ist
eines der größten in Hamburg, mit acht Stadtteilen von Jenfeld
bis Oldenfelde, ca. 44 Quadratkilometern Fläche und mehr als
160.000 Einwohnern/-innen. Der Fuhrpark umfasst acht Funk-

streifen- und acht Zivilwagen der Kripo. Schutz- und Kriminal-
polizei sind gemeinsam in dem 1969 erbauten Gebäude unter-
gebracht. Diverse Umbaumaßnahmen sind seitdem erfolgt.
Täglich ist Herr Mai zu Fuß oder mit dem Fahrrad aufmerksam
in seinem Bereich unterwegs. Er unterhält sich mit den Bür-
gern/-innen, hört sich Kritik an, sammelt Hinweise und nimmt,
falls erforderlich, Anzeigen auf. Kaum jemand weiß besser, was
in Berne los ist. 
Die persönliche Sichtbarkeit ist von großer Bedeutung – ge-
nauso wie motorisierte Streifenfahrten - als vertrauensbildende
Maßnahme und um Kontakt mit den Einwohner/-innen aufzu-
nehmen. Die Nähe und Ansprechbarkeit der Polizei haben ei-
nen unmittelbaren Einfluss auf das Sicherheitsgefühl der Be-
völkerung.
Eine Führung durch das Haus schließt sich an, sozusagen ein
Blick hinter die Kulissen. Es geht von der Einsatzzentrale, in
der die eintreffenden Anrufe landen, zu den Arrestzellen, in de-
nen auffällig gewordene Personen kurzfristig untergebracht
und gleichzeitig über Monitore beobachtet werden, bis zur Ga-
rage, in die die festgenommenen Verdächtigen im Polizeiwa-
gen gebracht werden. Sie dürfen erst aussteigen, wenn alle
Türen im Raum geschlossen sind. Anschließend werden sie er-
kennungsdienstlich behandelt (Fotos, Fingerabdrücke) und si-
cher untergebracht, bis sie – je nach Schweregrad des Deliktes

Reha-Sport

Aktiv im Norden
Mit dem tus BERNE im Norden unterwegs

„Aktiv im Norden“ heißt das Angebot des tus BERNE, das
sich an unternehmungslustige Menschen richtet, egal ob 
Vereinsmitglied oder nicht. Vorherige Anmeldung in unserer
Geschäftsstelle erforderlich.

Dienstag, 09. Oktober 2018
Besuch des Deutschen Maler- und Lackierermuseums in
Bergedorf
Eines der Highlights im Hamburger Bezirk Bergedorf ist das
Deutsche Maler- und Lackierermuseum. Untergebracht ist es
in einem um 1600 erbauten Fachwerkhaus mit einer Glocke
auf dem Dach. 
Hier wird die 800-jährige Geschichte des Malerhandwerks
gezeigt. Während einer Führung erhalten wir einen Einblick
in die alten und heutigen Fertigkeiten.
Treffpunkt: um 9:00 Uhr U-Bahnhof Berne (Haupteingang) 
Kosten inkl. Museumseintritt mit Führung:
tus BERNE-Mitglieder 10,- €
Nichtmitglieder 12,- €

Dienstag, 20. November 2018
Besuch bei Greenpeace in der Hafencity
Ein superheißer Sommer – die Folge von: Klimawandel, Um-
weltschutz? Die Verbindung mit Greenpeace steht im Raum.
Welche Anliegen werden verfolgt? Wie wird dort gearbeitet?

Darüber können wir an Ort und Stelle mehr erfahren – bei der
Greenpeace-Zentrale in der Hafencity.
Treffpunkt: um 13 Uhr U-Bahnhof Berne (Haupteingang)
Kosten: tus BERNE-Mitglieder 6,- €

Nichtmitglieder 8,- €

Mittwoch, 05. Dezember 2018
Besuch der Jacobi-Kirche
Etwas abgelegen steht sie in der Steinstraße: die Jacobi-Kir-
che. Viele gehen an ihr vorbei, ohne einmal hineinzusehen.
Dabei besitzt die Jacobi-Kirche seltene Schätze zur hambur-
gischen Geschichte, die im Rahmen einer Führung gezeigt
und erklärt werden.
Treffpunkt: um 13 Uhr U-Bahnhof Berne (Haupteingang)
Kosten: tus BERNE-Mitglieder 6,- €

Nichtmitglieder 8,- €

Mittwoch, 09. Januar 2019
Besuch des Schulmuseums
„Weißt du noch?“ So beginnen oft gemeinsame Erinnerungen
an die eigene Schulzeit. Schule hat sich im Laufe der Jahre
geändert. Wie sah es früher dort aus, etwa im Kaiserreich? 
Das Hamburger Schulmuseum bietet eine eindrucksvolle
Darstellung dieser Epoche. Die Teilnehmer/-innen erleben
anschaulich eine Schulstunde auf damalige Art.
Treffpunkt: um 8:30 Uhr U-Bahnhof Berne (Haupteingang)
Kosten: tus BERNE-Mitglieder 12,- €

Nichtmitglieder Euro 14,- €

Reha-Sport 4/2018 Blickpunkt 13
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Aufgaben Gedächtnistraining

1. Finden Sie zwanzig Wörter mit der Buchstabenfolge
„uch“, egal ob am Anfang, in der Mitte oder am Ende
des einzelnen Wortes.

2. Finden Sie zwanzig Wörter mit der Buchstabenfolge
„mel“, egal ob am Anfang, in der Mitte oder am Ende
des einzelnen Wortes.

3. Zwölf Gäste kommen zur Geburtstagsfeier. Wie schön,
nur wie heißen die Leute? Bei den Tischkarten fehlen
die Vokale (Selbstlaute) a, e, i, o und u. Helfen Sie der
Gastgeberin und vervollständigen Sie die Namen.
a. NNK b. GRTRD c. BRGTT
d. HLG e. RSL f. MRN
g. HNS h. LBRT i. SGFRD
j. SSCH k. FRNK l. KRSTN

4. Lückengedicht
Wilhelm Busch beschreibt hier stimmungsvoll den
Herbst. Einige Wörter hat der Wind leider durcheinan-
der gewirbelt. Füllen Sie die Lücken mit den richtigen
Wörtern, die rückwärts geschrieben unten finden.
Im Herbst
Der schöne …………… ging von hinnen,
der …………… , der reiche, zog ins Land.
Nun weben all die guten ……………
so manches feine …………….

Sie …………… zu des Tages Feier
mit kunstgeübtem ……………
ganz allerliebste ……………
als ……………für Wiese, Flur und Hain.
Ja, …………… Silberfäden geben 
dem Winde sie zum …………… Spiel,
die ziehen …………… dahin und schweben
ans unbewusst …………… Ziel.
…
nennipS nebew remmoS nethciel 
niebretinH etmmitseb tsbreH dnesuat
dnawegtseF reielhcsneflE tfnas kcumhcS

5. Durchsuchen Sie die folgenden Reihen nach den Zif-
fern 3, 1, 8. Streichen Sie diese durch und zählen Sie
sie zusammen. Schreiben Sie das Ergebnis jeweils da-
neben. Zum Schluss errechnen Sie die Gesamtsumme.

3 3 7 1 5 9 6 5 3 8 7 8
8 6 3 7 3 8 5 7 1 7 5 8
1 3 8 6 5 3 7 6 3 8 1 6
6 5 3 7 8 5 3 8 3 3 6 1
8 6 1 1 5 3 8 8 3 7 1 5
1 1 7 3 3 8 6 8 6 5 1 6
8 6 2 8 3 8 1 3 8 7 1 5
1 3 8 3 7 8 8 1 6 8 3 5
7 3 3 8 8 1 5 3 3 1 7 8
Gesamtsumme:

Lösungen auf Seite 19

– entlassen, in andere Dienststellen oder ins Untersuchungs-
gefängnis überstellt werden.
Wieder einmal hat sich gezeigt, dass der Mensch oft fasziniert
ist von ihm fremden Lebensbereichen. Alle Beteiligten haben
sich über den Besuch der Polizeiwache und die dort vermittel-
ten Eindrücke und Informationen gefreut. Der Dank an Herrn
Mai ist entsprechend groß ausgefallen. Fazit: Insgesamt wäre
es wünschenswert – auch zur Erhöhung der persönlichen Si-
cherheit -, dass die Bevölkerung und die Polizei gut voneinan-
der wissen, denn die eine kann nicht ohne die andere funktio-
nieren.

Juli 2018: Besser als Fernsehen – der Besuch beim NDR in
Lokstedt
Ratzfatz war dieser Termin ausgebucht! Voller neugieriger Er-
wartung machen sich die angemeldeten Personen per U-Bahn
auf den Weg. 
In der Empfangshalle begrüßt der Intendant Lutz Marmor 
die Gruppe. Die Begegnung ist rein zufällig, daher umso 
erfreulicher. Dabei sollte es nicht bleiben. Später laufen u.a.
noch die Tagesschausprecher Jan Hofer und Jens Riewa 
den Teilnehmer/-innen über den Weg. Eine sehr nette 
Begrüßung und freundlich gewechselte Worte … Prominenz,

fast wie du und ich.
Nach der Aushändigung der headsets (Kopfhörer) beginnt Jörg
Behrens vom NDR mit seinem launigen Rundgang, der sowohl
gespickt ist mit sachlichen Informationen als auch mit Anek-
doten und Gags. 
Auch Hinweise zu Kameratricks und zum Fernsehverhalten
kommen nicht zu kurz. Viele werden schließlich eine andere
Sichtweise nach dem professionellen Einblick ins Geschehen
haben.
Die Führung geht über das riesige Gelände. Schon auf dem
Weg ist viel zu sehen und gibt Anlass für Fragen. Erstaunlich,
dass in nur einem großen Studio mehrere Sendungen produ-
ziert werden und die dazu gehörigen Dekorationen in einer je-
weils anderen Ecke untergebracht sind. „Das! mit dem roten
Sofa“, „Hamburg-Journal“, „NDR aktuell“, „Sportclub“ und
„Mein Nachmittag“ … alles in einem einzigen Raum. Als Zu-
schauer/-in zu Hause ist nichts davon zu merken.
Wegen der Sicherheitseinweisung der Kameraroboter konnte
das Tagesschaustudio leider nicht besichtigt werden. Aber was
zu sehen ist, begeistert die Teilnehmer/-innen ganz und gar,
soviel wird gezeigt. 
Ein Mittagessen rundet den Vormittag ab. Alle machen sich be-
eindruckt auf den Rückweg.

Reha-Sport 4/2018 Blickpunkt14
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Sportnews aus der Saison 2018
• Sommertennis-Aktion
Auch in diesem Jahr haben wir die erfolgreiche Sommer-
tennisaktion durchgeführt. Für einen kleinen Beitrag
konnten Nichtmitglieder in den Ferien einzeln oder in der
Familie unsere Anlage nutzen. Knapp 70 Teilnehmer wa-
ren in diesem Jahr dabei, wovon einige die Option zum
günstigen Weiterspielen bzw. zum Vereinsbeitritt genutzt
haben. Für Kinder unter zehn Jahre haben wir die Aktion
bis zum Jahresende verlängert.

• LK-Turnier am 11. + 12. August
Auch im tus BERNE haben wir in diesem Jahr ein LK-
Turnier durchgeführt. Über 50 Teilnehmer aus verschie-
denen Stadtteilen/Vereinen waren dabei und konnten
fleißig LK-Punkte gewinnen. Vom tus BERNE waren etwa
zehn Leute dabei. Trotz einiger Regenunterbrechungen
war die Stimmung genial und Janine freute sich über re-
gen Andrang am Tresen in der Gaststube.

• Wintertennis
Folgende Mannschaften haben gemeldet:
D 50
H 40 / I
H 40 / II
H 50
H 55
H 60

• Jugendarbeit „Fabian Lusche“
Aus terminlichen Gründen können wir an dieser Stelle
noch nicht abschließend über die herausragende Arbeit
unseres Jugendwartes berichten, da weder die Meden-
spiele noch die Jugendrallye im Verein beendet sind. Ei-
nes ist jedoch schon jetzt klar:
Mit Fabian haben wir ein Glückslos gezogen! Soviel Be-
geisterung in der trainierten und „bespaßten“ Jugend ha-
ben wir seit Jahren nicht gesehen! Glückwunsch schon
jetzt von uns zu seinem Konzept und im nächsten Blick-
punkt mehr!!!

Tennis 4/2018 Blickpunkt 15

Tennisz

Abschluss der Medenspiele 2018 tus BERNE
Stand 23.08.2018

Mannschaft Spielklasse Auf-/Absteiger/ Spielklasse
2018 Klassenerhalt 2019

Junioren U14

Juniorinnen U16/U18

Damen 40 OL Klassenerhalt OL

Damen 50-I VK Absteiger Kl. II

Damen 50-I Pokal Kl. II Klassenerhalt Kl. II

Damen 50-II Pokal Kl. II Klassenerhalt Kl. II

Damen 60-Mi. VK Absteiger Kl. II

Herren Kl. III Klassenerhalt Kl. III

Herren 40-I Kl. II Aufsteiger VK

Herren 40-II Kl. IV Absteiger Kl. V

Herren 50 VK Klassenerhalt VK

Herren 50-Pokal VK Klassenerhalt VK

Herren 60-I OL Klassenerhalt OL

Herren 60-II Kl. III Klassenerhalt Kl. III

Herren 65 OL Klassenerhalt OL

Herren 70-I Kl. III Klassenerhalt Kl. III

Herren 70-II Kl. III Aufsteiger Kl. II

MELANO MULTIFUNKTIONELLE FALTMARKISE – AUCH FÜR GROSSE FLÄCHEN

www.klaiber.de

Autorisierter Premium-Partner

 

Mehr Informationen erhalten Sie unter: www.lotto-hh.de/sportfoerderung

Das schönste Spiel? 
Teamplay!

 LOTTO Hamburg fördert die TopSportVereine.
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zen Rast verteilte Birgit O. wieder knifflige
Denksportaufgaben, die gemeinsam in klei-
nen Gruppen gelöst werden sollten. Traditio-
nell werden auf unseren Touren nicht nur die
Waden, sondern auch unser Gehirn trainiert!
Kleine Preise wurden später auch verteilt, u.a.
Seifenblasen oder witzige Brillen. Die Räder
rollten flott, vorbei an großen Getreide- und
Erdbeerfeldern. Die Ernte der Erdbeeren war
im vollen Gange.
Nach 55 km erreichten wir die Jugendher-
berge. Doch erst einmal belohnten wir uns im
nahe gelegenen Gartenlokal auf dem Elbhang
mit Kaffee und Kuchen und genossen den
herrlichen Weitblick über die Elbe. 
In der Jugendherberge fühlten wir uns sehr
wohl. Ein großzügiges Grill- sowie auch Früh-
stücksbüffet ließen keine Wünsche offen. Wir
waren sehr begeistert.
Mit einem Spaziergang an der Elbe in der war-

men Abendsonne und zurück durch die Unterstadt mit ihren
alten Fachwerkhäusern, ließen wir den Tag ausklingen. 
Am Sonntagmorgen starteten wir gegen 9:30 Uhr. Bei Sonne
und Wind radelten wir den gleichen Weg durch die herrliche
Landschaft und die kleinen Dörfer zurück. 
Zum Abschluss saßen wir dann bei leckerem Kuchen und unter
alten Apfelbäumen im Garten des Kulturcafés „Unikate“ in Wil-
linghusen! 
Es hat uns allen wieder sehr viel Spaß gebracht – wir sagen
Danke:

Susanne und Klaus-Peter

Sommerausfahrt nach Schleswig
Wie jedes Jahr zu Beginn des Sommers, stand auch in diesem
Jahr wieder eine Ausfahrt an, diesmal war unser Ziel Schleswig.
Bei strahlendem Sonnenschein sammelten wir uns am 6. Juli
wie üblich vor dem Volkshaus in Berne, wo es pünktlich um
8:30 Uhr losging. Die Stimmung und die Wetterprognose waren
super. Nach einer gemütlichen Fahrt erreichten wir um 10:15
Uhr die kleine beschauliche Stadt Schleswig, die am Ende des
Ostseefjords Schlei liegt. Vom zentral gelegenen Parkplatz am
Stadthafen kann man nahezu alle Sehenswürdigkeiten be-
quem erreichen.
Vorbei am hübschen historischen „Plessenhof“, in dem heute
u.a. die Touristeninformation untergebracht ist, und wo sich die
Gruppe für die gebuchte Stadtführung sammelte, ging es zum
Hafen. Unser Interesse galt den Wikingern. Das Museum, die
Häuser und Haithabu befinden sich auf der anderen Seite der
Schlei. Dorthin fuhr eine kleine Personenfähre „Hein“, für Euro
4,- pro Fahrt. Eine Gruppe genoss die schöne Miniseereise von
gut zehn Minuten, hat man doch von der Schlei aus einen schö-
nen Panoramablick auf Schleswig mit dem St. Petri Dom bis
zu dem markanten Hochhaus, wo sich oben ein Restaurant mit
Superausblick befindet. Auf der anderen Seite angekommen,

16 Turnen, Fitness und Prävention 4/2018 Blickpunkt

Fahrradtour der ER + SIE-Fitnessgruppe zur alten Schif-
ferstadt Lauenburg
In diesem Jahr wurde eine Wochenendtour geplant, mit Über-
nachtung in der Jugendherberge Lauenburg am Sportplatz.
Mehrmals war diese Herberge schon das Ziel der Gruppe, nur
der Weg wurde jetzt neu geplant. Den Elbe-Radweg ließen wir
rechts liegen. Mitte Juni starteten 16 Leute morgens in Berne
Richtung Rahlstedt, Barsbüttel, Schönningstedt. Unser Weg
verlief fast nur auf Nebenstrecken durch Felder, an Kiesgruben
vorbei, bis Wohltorf am Rande des Sachsenwaldes. Durch das
verwunschene Billetal, weiter bis Kröppelshagen. Bei einer kur-

    

Turnen, Fitness und Prävention
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mussten wir feststellen, dass noch ein
Fußweg zu bewältigen war. Angaben
über die Länge zu den einzelnen Objek-
ten fehlen allerdings, so liefen wir einfach
los. Das Museum und die Häuser waren
unser Ziel. Anfangs ging es auf schatti-
gem Weg, unter zum Teil alten Bäumen,
wie durch einen Wald. Sehr angenehm
bei den Temperaturen. Zuerst erreichten
wir das Museum mit angeschlossener
Gastronomie, was wir für den Rückweg
im wahrsten Sinne des Wortes links lie-
gen ließen. Weiter ging es im Sonnen-
schein, puuh. Die Dächer der Häuser wa-
ren schon zu sehen, aber es war doch
noch etwas auf einem Schotterweg zu
laufen. Angekommen mussten Euro 7,-
Eintritt bezahlt werden, allerdings mit
Museumseintritt. Zu sehen gab es, wie
früher gewohnt und geschlafen wurde.
Nach rund zweieinhalb Stunden, inkl. ei-
nes Abstechers zum Museum, ging es
dann wieder zur Fähre, denn wir wollten
ja auch noch die Stadt angucken. Hait-
habu liegt so abseits, das war nicht mal
eben so nebenbei zu schaffen.
Nach einer Einkehr zur Stärkung direkt
am Hafen, wurde dann die romantische
Fischersiedlung HOLM durchwandert.
Dort reihen sich in kleinen engen Kopf-
steinstraßen puppige Häuser aneinan-
der. Ein Hingucker sind die vielen bunten
Blumen, meistens Rosen, die die Mauern
schmücken. Mittelpunkt der Siedlung ist
der private Friedhof mit der Kapelle von
1876. Wir gingen die Straße weiter und
kamen zum St. Johannis Kloster, ein
Komplex mit mehreren Gebäuden. Auch
hier genügt ein Rundblick vom Innenhof.
Danach war noch das Holm-Museum
angesagt, wo viele alte schwarz/weiß
Fotografien hängen. Einige Motive er-
kannten wir wieder. 
Zum Abschluss war noch Zeit für einen
Besuch im St. Petri Dom. Faszinierend
ist dort der Brüggemann-Altar mit knapp

400 aus Eichenholz geschnitzten Figu-
ren.
Dann war es auch schon Zeit, sich wie-
der zum Bus zu begeben, denn die Rück-
fahrt war für 17:00 Uhr angesetzt. Ich
glaube, wir haben alle diesen schönen
Tag genossen, denn es gab nur zufrie-
dene und fröhliche Gesichter, auch wenn
die Füße vielleicht so langsam zu spüren

waren. Schleswig bietet ja noch mehr,
z.B. das Schloss Gottorf mit dem schö-
nen Park. Das konnten nicht alle erwan-
dern und mussten sich mit einem Blick
aus dem Bus bei der An- sowie der Ab-
fahrt begnügen.
Wir danken allen Beteiligten für die Or-
ganisation und Durchführung.

Elke Rohlf
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tusberne.shoptextilien.de

Hier gibt es alles für die Sportler im tus BERNE und ihre Fans!

Auf viele Produkte können Logos, individuelle Namen oder 
Nummern aufgedruckt werden. 

JETZT ANMELDEN UND 5€ GUTSCHEIN ERHALTEN!

SHOP

Gut und sicher wohnen – in genossenschaftlicher Gemeinschaft

WOHNUNGSGENOSSENSCHAFT

Berner Allee 31a (Berner Schloss) • 22159 Hamburg 

Tel.: 644 106-0 • Fax: 644 106-66 • e-mail info@gartenstadt-hamburg.de

Aktuelle Wohnungsangebote unter: www.gartenstadt-hamburg.de
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Gleichgewichtstraining
Wir freuen uns, dass Karin Kordyjaka ge-
nesen ist und ab August wieder eine
Gruppe für das Gleichgewichtstraining
anbietet.
Donnerstags, von 11:00-12:00 Uhr, im
Volkshaus Berne (Spiegelsaal)

Wirbelsäulengymnastik
Veränderungen gab es bei den Wirbel-
säulengruppen, die von den Trainerinnen
Susann Erichsen und Birgit Gräßner
übernommen wurden:

Dienstags, von 10:00-11:00 Uhr, 
mit Susann
Mittwochs, von 9:30-10:30 Uhr, 
mit Birgit 
im Volkshaus Berne, Spiegelsaal 

Für beide Gruppen wird eine Warteliste
geführt. Vormerkungen in der Geschäfts-
stelle.

Wir wünschen allen viel Freude beim
Training in ihren Gruppen.

Susanne

Kinderturnsonntag am 11. November
Mit großer Begeisterung und viel Spaß
erleben Kinder und ihre Eltern jedes Jahr
die von unseren Übungsleiterinnen auf-
gebaute Bewegungs- und Erlebniswelt.
Die Kleinen testen ihre Fähigkeiten beim
Springen, Schaukeln, Klettern und Rut-
schen. Es besteht die Möglichkeit, un-
sere qualifizierten Kinderturn-Trainerin-
nen kennenzulernen und sich über
das Angebot unseres Vereins zu infor-
mieren.
Sonntag, 11. November, 10:00-13:00
Uhr, in der Sporthalle Schierenberg 50
Die Teilnahme ist kostenlos, eine vorhe-
rige Anmeldung nicht erforderlich.

Susanne

Termin vormerken:
Der Kasper kommt wieder am Dienstag,
dem 4. Dezember, ins Volkshaus Berne,
Saselheider Weg 6.
Die Aufführung richtet sich an Kinder im
Kindergartenalter.
Weitere Infos gibt es ab November in den
Kinderturngruppen sowie im Internet –
www.tusberne.de. Susanne

Yoga und Entspannung am Mittwoch

Bei dem zehnwöchigen Kurs kann man diese fernöstliche Bewegungsart kennen

lernen. Mit den Übungen werden Kraft, Flexibilität, Gleichgewichtssinn und Mus-

kelausdauer trainiert. Durch die Aktivierung der Muskeln, Sehnen und Bänder

wird die Durchblutung angeregt. Die Rückenmuskulatur wird gekräftigt und da-

durch eine bessere Körperhaltung unterstützt. Auch Atemübungen und Medita-

tion sind Inhalte einer Stunde. 

Yoga hat eine beruhigende, ausgleichende Wirkung und hilft Stress abzubauen. 

Der Kurs ist geeignet für Jugendliche ab etwa 16 Jahre und Erwachsene.

Bitte eine Decke und etwas zum Trinken, am besten Wasser, mitbringen.

Veranstaltungsort: tus BERNE-Vereinszentrum (Mehrzweckhalle), 

Berner Allee 64a, 22159 Hamburg

Kurstermine: 24.10.18-16.01.19 (nicht in den Ferien)

Mittwochs, 17:30-18:30 Uhr

Kursgebühr: tus BERNE-Mitglieder Euro 65,- 

Nichtmitglieder/Gäste Euro 90,- 

Kursleitung: Daljit Sidhu

Nachruf für 
Waltraud Schwitalski

Wir haben am 6. Juni eines unserer

ältesten Mitglieder, wenn nicht sogar

die Älteste, mit 94 Jahren verloren.

Waltraut ist bis vor wenigen Jahren

noch mit dem eigenen Auto zur Gym-

nastik am Donnerstagabend gekommen. Als das Fahren dann nicht mehr ging,

hat eine Sportkollegin sie abgeholt oder Waltraut kam mit dem Taxi. Andrea

hat sich auch in anderer Hinsicht liebevoll um Waltraut gekümmert. Sie war

trotz ihres hohen Alters eine meiner regelmäßigsten Teilnehmerinnen. Waltraut

mochte den Kontakt zu uns, auch wenn sie nicht mehr alles mitmachen konnte.

Wir hatten mit ihr rege Diskussionen zum Weltgeschehen und zur Hamburger

Szenerie, sie hat an allen Dingen Anteil genommen und auch was dazu zu sa-

gen gehabt. Sie schätzte auch unsere gemeinsamen Feiern, besonders die

Weihnachtsfeier war ihr immer sehr wichtig. Als ehemalige Postgewerkschaf-

terin war sie noch lange ehrenamtlich dort tätig, wir haben ihr Engagement

sehr bewundert. Auch die lange Chormitgliedschaft beim Berner Frauenchor

hatte einen großen Stellenwert.

Wir Frauen von der 2. Sportgruppe am Donnerstag werden Waltraut vermissen

und sicher noch oft an sie denken. In unseren Herzen lebt sie weiter.

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist es kein Sterben, sondern Erlösung.

Gabi Köster 
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Lösungen Gedächtnistraining von S. 14 
Bei den Aufgaben 1 und 2 werden hier lediglich Lösungs-
vorschläge gemacht.

1. Anspruch, Bauch, Bruch, Couch, feucht, Frucht, Fuchs,
Gaucho, Geruch, Hauch, Kuchen, leuchten, Luchs, 
rauchen, Schlauch, Seuche, Strauch, Tuch, 
Untersuchung, wuchern

2. Ärmel, bimmeln, Formel, gammeln, Himmel, Kamel, 
Krümel, Kümmel, Marmelade, Melbourne, Melitta, 
Melodie, Memel, Ramelsloh, sammeln, Schimmel,
schmelzen, stammeln, taumeln, Trommel

3. a. Annika b. Gertrud c. Brigitte
d. Helga e. Rosel f. Maren (Marion)
g. Hans h. Albert i. Siegfried
j. Sascha k. Frank l. Karsten

4. Im Herbst (Wilhelm Busch)
Der schöne Sommer ging von hinnen,

der Herbst, der reiche, zog ins Land.
Nun weben all die guten Spinnen
so manches feine Festgewand.
Sie weben zu des Tages Feier
mit kunstgeübtem Hinterbein
ganz allerliebste Elfenschleier
als Schmuck für Wiese, Flur und Hain.
Ja, tausend Silberfäden geben
dem Winde sie zum leichten Spiel,
die ziehen sanft dahin und schweben
ans unbewusst bestimmte Ziel. …

5. 26
31
27
29
33
25
40
43
38
Gesamtsumme: 292

Irish Folk and more im
Volkshaus Berne
WIDE RANGE präsentiert seinem Publi-
kum einen mitreißenden Mix aus tradi-
tioneller und zeitgenössischer Musik aus
Irland, Schottland und Amerika. Jeder
Song, jeder Tune bekommt durch sein in-
dividuelles Arrangement einen ganz ei-
genen Charakter und „lebt“ und klingt in
einer Weise, die man so noch nicht ge-
hört hat.
Durch die Vielfalt und die unterschiedli-
chen Charaktere der Musiker ist es im-
mer ein Erlebnis, sich mit WIDE RANGE
auf eine musikalische Reise in das Land
der Kelten zu begeben. Einflüsse aus
verschiedenen anderen Musikrichtun-
gen von  Klassik bis Rock geben den 
traditionellen Liedern eine ganz besondere, eigene Note.
Der mehrstimmige Gesang und die A-capella-Darbietungen
sind eine „Ohrenweide“, bei dem das Publikum sich zurück-
lehnt  und mit geschlossenen Augen ins Schwärmen gerät. Die
Instrumentals (Jigs, Reels, Hornpipes + Polkas) werden mit viel
Gefühl und musikalischem Einsatz dargeboten und laden im-
mer zum Tanzen und Mitwirken ein.  
Das Repertoire der fünf Musiker/innen ist schier unerschöpflich
und wächst von Jahr zu Jahr. So werden aus dem Urlaub von
der grünen Insel, neue, aber auch alte in Vergessenheit gera-
tene Songs in das Repertoire übernommen.

Wir freuen uns, WIDE RANGE
am Samstag, 3. November, 20:00 Uhr (Einlass 19:00 Uhr)
im Volkshaus Berne, Saselheider Weg 6, 22159 Hamburg,

zu Gast zu haben!

Karten für einen Abend mit mitreißender Folkmusik zum 
Zuhören, Mitsingen und Tanzen gibt es für 15,- € in der 
Geschäftsstelle des tus BERNE, Berner Allee 64a, 
22159 Hamburg (Mo 9-12+17-20, Do 9-12) oder online auf
http://widerangetus.cortex-tickets.de. 
Restkarten an der Abendkasse.

Volkshaus Berne

© Foto: Wide Range
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Unser Sportangebot – Ein starkes Stück Gemeinschaft

Ski und Wandern

Abteilungsleiter
Dietbert Pfullmann 640 04 14

Stellvertreterin
Renate Franz 647 79 83

Aikido

Abteilungsleiter
Markus Griebel info@markusgriebel.de

Stellvertreter
Wolfgang Glöckner 630 83 51

j

Badminton

Abteilungsleiter
Martin Hansen 0157 85 62 66 28

Stellvertreter
Felix Bopp 0179 513 64 05

m

Skat

Abteilungsleiter
Erwin Winkler 678 06 53

Stellvertreter
Uwe Hübener 644 39 33

Reha-Sport

Abteilungsleiter
Heinz Pollender 644 24 160

Stellvertreterin
Sylvia Giesselbach

Poker

Abteilungsleiter
Matthias Liese 0170 183 33 25

Stellvertreter
Marcel Langkabel

Handball

Abteilungsleiter
Oliver Zabel 415 46 151

Stellvertreter
N. N.

n

Inline-Skating

Abteilungsleiter
Lothar Schröder 0174 183 45 60

Stellvertreterin
Vanessa Förster 0176 45 87 60 18

Judo

Abteilungsleiter
Oliver Ortmüller 0171 890 81 59

Stellvertreter
Uwe Waßmann 648 04 75

Ju-Jutsu

Abteilungsleiter
Bernhard Kempa 0171 524 94 86

Stellvertreter
Darius Kempa 471 93 519

Folklore

Abteilungsleiter
Martin Kollewe 41 36 19 49

Peter Mau 644 01 59
(Regenbogen)

Krafttraining

Informationen und Anmeldung 
im „Kraftfeld“
Doris Zietz 298 85 114

Sonderkonditionen für Vereinsmitglieder bei
einer Vertragsbindung von mind. 6 Monaten.

x

Leichtathletik

Abteilungsleiter
Bernd Springer 328 46 005

Stellvertreter
Lasse Zeuch

Y

Kanu

Abteilungsleiter
Klaus-Peter 640 56 00

O

Kegelsport

Abteilungsleiter
Torsten Schmidt   644 90 48

Basketball

Abteilungsleiter
Sebastian Mellin 189 93 159

B

Bogensport

Abteilungsleiter
Wolfgang Höber 0175 458 47 70

A

Fußball

Abteilungsleiter
Oliver von Elm 668 53 745

Stellvertreter
Björn Jacobs 0171 646 29 34

Jugendleiter/-in
Niels Schulze 0160 555 07 99

Schiedsrichterobmann
Dominik Voigt 0176 76 77 98 30

U
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Turnen, Fitness und Prävention

Abteilungsleiterin
N. N. 

Stellvertreterin
N. N. 

Leistungsturnen
Babett Stadthalter 401 62 026

Ballett 
C. Lienau

21Unser Sportangebot 4/2018 Blickpunkt

Vorstand

Internet / Schaukästen

1. Vorsitzender           
Hans-Joachim Pütjer           603 23 10
2. Vorsitzender           
Dr. Benjamin Schulz            645 04 847
Schatzmeister            
Adolf Tillner                           640 16 26
Pressewartin
N. N.                                                       
Protokollführerin        
N. N.                                                       
Sportwart                    
Holger Maiwald            0171 261 23 75
Jugendwartin             
Stephanie Kroll            0173 328 43 94
Jugendwartin             
Julia Petersen             0176 609 61 240

Internet/EDV              
Gabi Schlösser und
Dr. Benjamin Schulz            604 42 880
Krisenbeauftragter    
krise@tusberne.de
Datenschutzbeauftragter
Rolf Lustig    datenschutz@tusberne.de

Ehrenvorsitzender

Günther Meier

Wir sind für Sie da!

        Turn- und Sportverein Berne e.V.
         Berner Allee 64a • 22159 Hamburg
        service@tusberne.de • www.tusberne.de

                     

    

Geschäftsstelle                 604 42 88-0 (Telefon)
Bürozeiten: Mo 9-12 Uhr und 17-20 Uhr, 604 42 88-9 (Fax)

Do 9-12 Uhr
Gaststätte „Sporty’s“       604 49 960
Fußball (Montag, 20:00-21:30 Uhr) 604 42 88-4
Tennisclubhaus Alter Berner Weg 136 • 22393 Hamburg 644 83 40

Sport- und Kulturzentrum 
Volkshaus Berne Saselheider Weg 6 • 22159 Hamburg
Management: N. N.           
Vertretung und Vermietung: Heike Heinsch 604 42 88-2

Bankverbindungen: 
Hauptkonto:  IBAN: DE25 2005 0550 1249 1262 00 BIC: HASPDEHHXXX
Volkshaus:    IBAN: DE22 2005 0550 1249 1239 26 BIC: HASPDEHHXXX

Heike Heinsch
Buchhaltung

Gabi Schlösser
Service

Renate Heinisch
Mitgliederverwaltung

Fo
to
s:
 A
nj
a 
Jo
rr
e

  

Abteilungsleiter
Frank Niewerth

frank.niewerth62@gmail.com

Stellvertreterin
Charline Grieger

charline.grieger@web.de

VolleyballVereinsorchester

Abteilungsleiter
Achim Borchert 721 39 33

Stellvertreter
Jörg Jennrich 0172 533 23 32

vTennis

Abteilungsleiter
Uwe Zierau 601 18 15

Stellvertreter
Michael Heinsch 0178 710 75 63

Z

Tanzsport

Abteilungsleiter
Rolf Lustig leiter@tusberne-tanzsport.de

Stellvertreter
Lutz Rückfort

vertreter@tusberne-tanzsport.de

Taekwon Do

Abteilungsleiter
Jürgen Lemme 500 70 57

Stellvertreter
Werner Kollar 0176 48 82 53 12

Tischtennis

Abteilungsleiter
Dr. Benjamin Schulz 645 04 847

Stellvertreter
Axel Kranich 0173 646 66 86

e Trendsport

Abteilungsleiterin
Nicole Jaworski

nicolejaworski599@yahoo.de

Stellvertreterin
Stefanie Sellmann
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Turn- und Sportverein Berne e.V. · Berner Allee 64a · 22159 Hamburg
www.tusberne.de · Service@tusberne.de

Hier 
könnte 
Ihre 

Anzeige 
stehen!

Wir freuen uns 

über Ihren Auftrag.

Rufen Sie uns an: 

Telefon 604 42 88-0

Maurer-, Putz-, Beton- und
Reparaturarbeiten

Saseler Str. 51 
22145 Hamburg 

Telefon 040 / 679 91 02
Mobil 0172 / 408 75 04

Maurermeisterbetrieb seit 1966

BAUUNTERNEHMUNGBAUUNTERNEHMUNGALBERTALBERT GMBHGMBHGEHRMANNGEHRMANN

Berne 
Tel.: 647 88 99
Hermann-Balk-Str. 99
Mo, Di, Do 
 15.30 – 19.00 Uhr
Mi  15.30 – 18.30 Uhr
Fr  15.30 – 18.00 Uhr

feiern
tagen

heiraten
Berner Allee 31a 
22159 Hamburg, 

Telefon: 644 106-00
Telefax: 644 106-66

www.berner-schloss.de

B E R N E R

S C H L O S S
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